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Congregatio Jesu ▪  Maria Ward-Schwestern Simbabwe / Mosambik 
 

 

  
      Simbabwe 
      seit 1951            
      Mosambik 
                  seit 
                  2021 
   

        
                

 

 

 
1992: CHILDREN’S HOME Amaveni 

2000: MARY WARD PRIMARY SCHOOL 

 

 

 

 

2021: MARY WARD HIGH SCHOOL  

 

 
mit 

Elan und 

Begei-

sterung 

nach 

Mosam- 

bik 

 

 

   

            

 

 

 

 

 

 

 

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

  

CONGREGATIO JESU 

 

   

                   

 

neue Mission in MOSAMBIK: Krankenhaus, Schule 
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Diözesen 
Mainz, 
Fulda 

Erzdiözese 
Bamberg 
Schulen, 
Pfarreien 

 

 

Verwaltungsblock 
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  MARY WARD GIRLS AND BOYS 

SCHULLEITERIN SISTER CAROLINE CJ IN IHRER KLASSE 
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Fertigstellung  

geplant 

November 2023 
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NICHT UNERWÄHNT SOLL DIE 

BAUPHASE SEIN VON DER ERSTEN 

SCHULE, DIE IN SIMBABWE VON DEN  

MARIA WARD-SCHWESTERN – 

CONGREGATIO JESU – GEBAUT WURDE  

... in der sich die damalige Pro-
vinzialoberin Sr. M. Hedwig Fritzen sehr 
für Simbabwe einsetzte und das Land 
wiederholte Male bereiste zum Beistand 
der Schwestern.  
Baukosten des Projektes Kindergarten 
und Grundschule mit Schwesternhaus: 
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Freilich halfen hier auch Viele zum Gelingen mit – insbesondere die 

frühere Ostbayerische Provinz Passau (von dort kam Sr. Ortrudis 

Maier, die mit großem Sachverstand und Geschick für die vielen Kinder 

und Jugendlichen die Bauten begleitete) und die Schwestern der 

anderen vormaligen Provinzen, die „Simbabwe“ zu ihrer Sache 

machten und auch weiterhin unterstützten. 
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Rechenschaftsbericht des Jahres 2022 

 

WIR DANKEN ALLEN SPENDERN UND WOHLTÄTERN UND ALLEN, DIE 

UNS MIT RAT UND TAT ZUR SEITE STEHEN – VON GANZEM HERZEN 

 

AMAVENI – Vorschule 6.000,00 

AMAVENI - Kinderheim  
(24.000 Schulgeld Bistum Mainz) 

131.900,00 

MBIZO Primary School 11.438,35 High School 18.056,85          
(Solareinrichtung über eine Stiftung 15.000)            

29.495,20 

MBIZO-Kwekwe High School für Bücher 3.000,00 

MBIZO-Kwekwe High School  
3. Bauabschnitt – hier anteilig für das Jahr 2022 
(50.000 Stiftung und 30.000 Bistum Mainz) 

177.818,11 

NESIGWE bischöfl. Sekundarschule. 
(MISEREOR 10.000 für Schulspeisung) 

15.276,53 

Besonders arme Schulkinder  14.400,00 

CHISHAWASHA St. Joseph's Clinic ½, NORTON-Clinic 
½ bestellten bei „MEDEOR“ für ca. 4.500 Medikamente, 
davon gab die Firma Bonus von ca. 1.500 Euro –  
(vom Roten Kreuz Laudenbach 3.000) 

3.000,00 

Aus- und Weiterbildung, Schwestern, 1. Jahr eines 3-
Jahres-Projektes (von MISSIO übernommen) 

26.666,67 

Region Simbabwe CJ 33.100,00 

Region Mosambik CJ 3.125,00 

Noviziat, Postulat, Kandidatur                                       27.600,00 

DOK Deutsche Ordensobernkonferenz 
 Kostenübernahme durch von uns eingereichte Anträge  
(für PC, Lehrbücher, Krankenhauseinrichtung etc.) 

15.755,00 

Gesamtbetrag 480.036,51 
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          Seit über 10 Jahren 

unterstützen wir ei-

ne Schule in bi-

schöflicher Träger-

schaft in NESIGWE, 

einer äusserst ar-

men Gegend.  

Zunächst mit einem 

neu zu bauenden 

Klassenraum, einer 

Bibliothek, neuer 

Wasserpumpe und 

besonders durch 

eine nahrhafte 

Schulspeisung, so 

lange uns das mög-

lich ist, sowie 45 

Fahrrädern, zur Ab-

kürzung der langen 

Schulwege ... 
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 2023    ERÖFFNUNG MWHS III.  
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RÜCKBLICK UND AUSBLICK 

 

Dass sich im Laufe der Jahre Simbabwe zu 

einem größeren Bereich und viel später 

dann noch Mosambik hinzukommend als 

weiteres Tätigkeitsfeld entwickelt, hinter-

läßt viele Spuren: 
 

Der Hoffnung, anderen helfen zu dürfen, 

der Zuversicht, hierbei Helfer zu finden 

und Geldgeber, sprich Spendenmöglich-

keiten zu erschließen, zu erhalten und 

nach Kräften zu mehren ... und eben auch zu sehen, wie ein Weg in 

die Selbstständigkeit eines bitter armen Volkes – aus vielschichtigen 

Gründen, zuletzt wegen der hohen Inflationsrate in Simbabwe und 

der Korruption im Lande bei sinkenden Löhnen (wie man da leben 

kann, ist eine wirkliche Frage).  
 

Es war mir immer ein Prinzip, im Vorjahr für das kommende Jahr an 

Spendengeld bereit zu haben, was nach dem Budget Verwendung 

finden kann – das hat aber in den letzten Jahren entscheidend 

abgenommen und in diesem Jahr, bedingt durch die jahrelange 

Bautätigkeit, war gar nicht daran zu denken, für 2024 etwas 

anzusparen, da wir gerade dabei sind, alle möglichen Gelder für den 

Bau zu verwenden, um ihn zuende zu bringen, was ich sehr gerne 

noch am Ende meiner Tätigkeit erleben möchte. 
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Veränderungen  

werden gegen Jahresende 2023 bekanntgegeben 

 

K o n t o n u m m e r 

bleibt bestehen 


